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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Amtsblattes ist der 15. Mai 2023 – 12.00 Uhr,
das Erscheinungsdatum ist der 31. Mai 2023.

Einladung  
zum Kommunalgespräch

Sehr geehrte Einwohnerinnen  
und Einwohner,

ich möchte Sie ganz herzlich, auch im 
Namen des Gemeinderates, zum dies-
jährigen öffentlichen Kommunalge-
spräch einladen.

Nach längerer coronabedingter Pause 
freue ich mich, Sie persönlich wieder 
am Freitag, dem 28. April 2023 um 
18.00 Uhr in der Erich Glowatzky 
Sport- und Mehrzweckhalle begrüßen 
zu dürfen.

Ihr Bürgermeister 
Matthias Topitsch



Seite 2   •   Kommunal-Nachrichten   •   Mittwoch, der 26. April 2023

In Abhängigkeit vom Zustand der RBP werden unter anderem 
folgende Arbeiten ausgeführt:
- Aufgrabungen und Kontrollmessungen an RBP-Standor-

ten,
- Einbringung von Sicherungsmarken in der unmittelbaren 

Umgebung von RBP,
- Entfernung von Ästen und Wildwuchs im Umfeld von RBP,
- Erneuerung des rot-weißen Farbanstriches bei Schutzsäulen,
- Entfernung von nicht mehr benötigten Schutzsäulen,
- Aufstellung neuer Schutzsäulen.
Rechtsgrundlage für diese Arbeiten ist das Gesetz über das 
amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster 
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katas-
tergesetz - SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl.  
S. 138, 148), zuletzt geändert durch Verordnung vom  
12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517).
Die amtlichen Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern 
des GeoSN ausgeführt, die im Besitz eines Dienstausweises 
sind. Gemäß § 5 SächsVermKatG sind sie befugt, Flurstücke 
und bauliche Anlagen zu betreten und zu befahren sowie die 
erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.
Entsprechend § 6 SächsVermKatG haben Eigentümer und 
Besitzer von Grundstücken oder Gebäuden Vermessungsmar-
ken auf ihren Grundstücken oder an ihren baulichen Anlagen 
ohne Entschädigung zu dulden und Handlungen, die deren 
Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beeinträchtigen können, 
zu unterlassen.
Dresden, den 27. März 2023

Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN)

Bekanntmachung über die öffentliche  
Auflegung der Vorschlagsliste

für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Gemeinde 
Fraureuth für die Amtszeit vom 1.1.2024 bis 31.12.2028 in 

den Schöffengerichten des Amtsgerichts Zwickau  
und den Strafkammern des Landgerichts Zwickau.

Die durch den Gemeinderat beschlossene Liste liegt gemäß 
§ 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit vom 
02. - 11. Mai 2023 zu jedermanns Einsicht im Hauptamt der 
Gemeindeverwaltung Fraureuth, Zimmer 6, Hauptstraße 94 in 
08427 Fraureuth zu den allgemeinen Öffnungszeiten:
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr aus.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Schluss der Auflegung schriftlich bei der Gemein-
de Fraureuth oder zu Protokoll während den allgemeinen Öff-
nungszeiten Einspruch ausschließlich mit der Begründung 
erhoben werden, dass in die Liste Personen aufgenommen 
wurden, die nach einem der Gründe aus §§ 32 bis 34 GVG 
nicht aufgenommen werden durften oder sollten.
Fraureuth, 26.04.2023

Matthias Topitsch
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2  
SächsKitaG der Gemeinde Fraureuth  

für das Jahr 2022
1.  Kindertageseinrichtungen  

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

erforderliche 
Personalkosten 1.077,50 448,97 242,44
erforderliche 
Sachkosten 163,56 68,15 36,80

erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1241,06 517,12 279,24

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 
6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.   Deckung der Personal- und Sachkosten  je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 246,83 246,83 164,56
Elternbeitrag
(ungekürzt)(ungekürzt) 230,00 140,00 140,00 75,00

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

764,23 130,29 130,29 39,68

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen

AbschreibungenAbschreibungen -

Zinsen -

Miete -

Gesamt -

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat je Platz und Monat - - -

Schließung der Verwaltung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
die Verwaltung der Gemeinde Fraureuth bleibt am Freitag, 
dem 19. Mai 2023 aufgrund des Brückentages (nach Christi 
Himmelfahrt) geschlossen.

Matthias Topitsch
Bürgermeister

Ankündigung von Arbeiten  
am amtlichen Raumbezugsfestpunktfeld 

des Freistaates Sachsen
Das Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN) bear-
beitet auf dem Gebiet des Freistaates Sachsen das amtliche Raum-
bezugsfestpunktfeld (ehemals Trigonometrisches Festpunktfeld). 
Bei den Raumbezugsfestpunkten (RBP) handelt es sich um ver-
markte, gesicherte und örtlich eingemessene Vermessungspunkte 
mit präzise bestimmten Koordinaten und Höhen.
Um das Festpunktfeld zu erneuern und zu aktualisieren, führt 
das GeoSN im zweiten und dritten Quartal 2023 in Ihrer Ge-
meinde Überprüfungen von RBP durch.
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Der Bürgermeister gratuliert zur Geburt

24.02.2023  
Alfred Andreas Dorsch

Eltern: Michaela Dorsch und Markus Henschel
OT Beiersdorf

10.03.2023  
Mavie Julia Steiniger

Eltern: Julia und Michael Steiniger
OT Fraureuth

10.03.2023  
Edwin Richard Engelhardt

Eltern: Lisa Engelhardt und Andi Blumenthal
OT Beiersdorf

Informationen aus der Ortschaft 
Beiersdorf

Plan und Bau einer zentralen  
Wasserversorgung für Beiersdorf

Am 4. Mai jährt sich zum 55-sten mal der erste Spatenstich für 
den Baubeginn der Beiersdorfer Trinkwasserleitung. So können 
wir es in den detaillierten Aufzeichnungen unseres früheren 
Dorfschullehrers und späteren Ortschronisten Oswald Dünger 
nachlesen. Klaus Scherzer, zu der Zeit Mitarbeiter in der Wasser-
versorgung und Abwasserbehandlung Oberbauleitung Meera-
ne, tätigte diesen am 4. Mai 1968. Die Vorbereitung dieses Mil-
lionenprojektes hatte zu diesem Zeitpunkt bereits eine lange 
Vorgeschichte. Schon Anfang 1953 wurde in der Gemeindever-
tretersitzung dieses Thema vielseitig diskutiert. Die Abgeordne-
ten Paul Schreiter, Paul Schönfelder und Otto Langnickel initiier-
ten daraufhin ein Treffen mit der Wasserwirtschaft Plauen um die 
Fassung des Aschbrunnens, der damals noch ein Teich war, als 
Quelle für eine Wasserleitung, zu erreichen.
Otto Langnickel, Lehrer an unserer Beiersdorfer Schule, über-
nahm nach dieser Gesprächsrunde die Aufgabe, die Quellergie-
bigkeit des Aschbrunnens zu erkunden. Zwischen 1953-1956, 
drei lange Jahre, führte er Messungen mit dem Resultat durch, 
dass die Quellen durchschnittlich 6,8 Liter Frischwasser pro Se-
kunde ans Tageslicht brachten - vollkommen ausreichend für die 
Wasserversorgung unseres Ortes.
Doch dann dauerte es erneut bis 1961 das dieses Projekt einen 
neuen Anschub bekam. Aus vielschichtigen Gründen, vor allem 

aber weil wir zwischen 1953-1961 vier Bürgermeisterwechsel 
hatten kam es zu keinem Fortschritt in der Planung. Dies änderte 
sich mit dem Amtsantritt von Ernst Mai. Der neue Gemeinderat 
setzte das Thema wieder auf die Tagesordnung. Es begannen po-
sitive Gespräche mit dem Rat des Kreises / Rat des Bezirkes, mit 
dem Ergebnis, dass die Projektierung noch 1961 beginnen soll, 
so dass dem Baubeginn 1962 nichts mehr im Wege stehe. Ver-
sprochen wurde damals schon viel, doch leider nichts gehalten. 
Der Baubeginn wurde von Jahr zu Jahr verschoben, bis es plötz-
lich 1966 neue Ansätze in Form von 6 Erdschachtungen und den 
daraus resultierenden Hydrogeologischen Gutachten des VEB 
Geologische Erkundungen Süd Freiberg gab. Auf Grund dieses 
Gutachten fand am 1. Dezember 1966 eine 6-stündige Sitzung 
statt, an der alle beteiligten Behörden teilnahmen. Die Vertreter 
der staatlichen Verwaltungsorgane informierten die Beiersdor-
fer, dass man frühesten 1975-80 mit dem Bau der Wasserleitung 
beginnen kann. Die Begründung dafür: Geld wäre vorhanden, 
aber es fehle an Arbeitskräften und Bauleistungen.
Ein Tiefschlag, nach mehr als 10-jähriger Planung und Vorberei-
tung. Das wollten die anwesenden Verantwortlichen der Gemein-
de, in Person von Hans-Joachim Handrik und Wolfgang Köhler, so 
nicht stehen lassen. Sie erklärten dem Gremium, dass sie diese Ent-
scheidung nicht akzeptieren werden und der folgende Schritt in 
Richtung Berlin an das ZK der SED gehen wird. Nach einer erneu-
ten gesonderten Besprechung der Vertreter des Rat des Kreises, 
Rat des Bezirkes und der Wasserwerke Karl-Marx-Stadt wurde den 
Beiersdorfer Vertretern folgender Vorschlag gemacht:
Das gesamte Vorhaben in Eigenleistung, also in Feierabendleis-
tungen durchzuführen.
Es wurde aber ausführlich darauf aufmerksam gemacht, dass der 
Rat der Gemeinde als Hauptaufträger sich um alles selbst küm-
mern müsste, wie Vorfinanzierung - Rohrbestellungen - Armatu-
ren - Baufirmen für Hochbehälter.
Was dieser Vorschlag bedeutete war den anwesenden Ratsmit-
gliedern in vollem Umfang klar. Es kam eine hartes Stück Arbeit 
auf Jahre und Verzicht jeglicher Freizeit auf sie zu.
Um der Forderung der Bevölkerung gerecht zu werden wurde 
dieser Vorschlag angenommen.
Um die umfangreichen Arbeiten zu erfüllen wurde am 1. April 1967 
folgender Baustab gegründet, mit folgender Aufgabenstellung:
Ernst Mai - Bürgermeister - als Hauptaufträger des Bauvorhabens
Hans-Joachim Handrick - stellv. Bürgermeister - Organisationslei-
ter und Beschaffung von Material
Wolfgang Köhler und Otto Langnickel - Finanzen
Gerhard Grimm - Bauleiter
Klaus Scherzer -Investleiter und Hauptbauleitung
Als Abschnittsleiter: Helmut Jakob, Harry Löffler und Erich Leon-
hardt.

Im Bild: Der Baustab des Projektes, von links, Gerhard Grimm, 
Harry Löffler, Otto Langnickel, Helmut Jakob, Bürgermeister Ernst 
Mai, Erich Leonhardt, Hans-Joachim Handrick
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Nun begannen, neben der sich seit Jahren hinziehenden Pla-
nungs- und Genehmigungsphase, die eigentlichen Probleme. 
Nachdem die Vorfinanzierung durch Mittel aus dem Volksver-
treterfond der Gemeinde, der Kreisreserve des Rat des Kreises, 
der Ullmann Mühle, der LPG Karl-Marx Gospersgrün und der 
Tuchfabrik Werdau/Beiersdorf gedeckt werden konnte muss-
te das Baumaterial beschafft werden.
Ein langes Jahr reisten die Verantwortlichen des Baustabes 
durch die Republik, um die notwendigen Materialien zu 
beschaffen. Meist kamen sie mit Absagen oder mit leeren 
Versprechungen aus den Betrieben zurück. Inakzeptable, 
langjährige Wartezeiten, Rohstoffmangel usw. - die Liste der 
Begründungen war Ellenlang. Doch es gab auch unerwartete 
und überraschende Hilfe, so dass dem Baubeginn 1968 nichts 
mehr im Wege stehen sollte.
So kam es am 4.Mai 1968 zu diesem denkwürdigen Tag, dem 
Baubeginn der Wasserleitung.
Das Bauprojekt war in 5 Bauabschnitten eingeteilt:
1. Bauabschnitt 1968
- Verlegung der Rohrleitung von der Aschbrunnenquelle bis 

Ortsmitte (Kriegerdenkmal)
- Bau von 3 Kontrollschächten und ein Verteilerschacht für 

Anschluss Pumpenstation
2. Bauabschnitt 1969
- Bau der Pumpenstation mit einem Sammelbehälter von 50 m
- Beginn des Hochbehälters 2x 225 m auf dem Poppenbühl
- Verlegung der Rohrleitung bis Hochbehälter Beiersdorf
3. Bauabschnitt 1970
- Verlegung der Rohrleitung im Unterdorf bis Hochbehälter 

Ruppertsgrün
- Fertigstellung des Hochbehälters Beiersdorf
4. Bauabschnitt 1971
- Neubau eines Hochbehälters 2x 225m in Ruppertsgrün
5. Bauabschnitt 1972
- Fassung der Quellen am Forbriger-Teich, Verlegung der 

Rohrleitung mit Einbindung in den 2. Kontrollschacht des 
1. Bauabschnittes.

Nachdem der Wassergarten schon am 12. April 1968 100 x 
100 m eingezäunt wurde begannen die Schachtarbeiten. Der 
Hauptgraben war 1m breit und 1,80 m tief. Auf Grund der Tras-
senführung im Ort konnte kein Grabenbagger eingesetzt wer-
den (Felsen-Sumpfgelände-Hausgärten und Bachnähe)
Also mussten alle Schachtarbeiten manuell durchgeführt wer-
den. Heute unvorstellbare 6260 m Hauptleitung und 9570 m 
Nebenleitung wurden mit Hacke und Spaten geschachtet. Le-
diglich im Bereich der Hochbehälter wurde gesprengt. In den 
nächsten Monaten/Jahren waren täglich 60 Bürger im Einsatz, 
an den Wochenenden bis zu 140 Helfer.

Erster Bauabschnitt im Bereich Aschbrunnen/Tuchfabrik Beiers-
dorf.

Am 7. Oktober 1968 war es dann so weit. Aus dem Hydran-
ten am Kriegerdenkmal floss Wasser und die ersten 7 Häuser 
hatten einen Wasseranschluss - die erste Bauetappe wurde 
erfolgreich beendet.
Im Folgejahr ging es zügig weiter. Trotz der dauernden Mate-
rialknappheit wurde der am 15.04.1969 begonnene 2. Bauab-
schnitt am 25.11.1969 beendet.

Zweiter Bauabschnitt Oberdorf Beiersdorf in Höhe der Ortslagen 
Nr. 26b und 26d

1970, im 3. Bauabschnitt, die gleichen Probleme. Es gab kein 
Rohrmaterial. Mehrmals stand die Maßnahme kurz vor einem 
Baustillstand. Nur durch den unermüdlichen Einsatz und der 
Hartnäckigkeit der Verantwortlichen im Baustab konnte dieser 
immer wieder abgewendet werden. Die Vielseitigkeit bei der 
Beschaffung der notwendigen Ekadur-Rohre will man heute 
gar nicht mehr wissen. Entscheidend war, dass es weiter ging.
In der Zwischenzeit wurde dem Rat der Gemeinde mitgeteilt, 
dass der 4. und 5. Bauabschnitt vorläufig aus dem Projekt ge-
strichen wäre. Angabe von Gründen gab es nicht.
Am 20.12.1970 war es dann so weit. Das ganze Dorf hatte Wasser.
Ein langer Wunsch der Bevölkerung ging damit in Erfüllung. 
Von den körperlichen und nervlichen Belastungen wollen wir 
hier einmal absehen.
„Das Werk war geschafft“
Der geschaffene Wertumfang des bis dahin gehenden Objek-
tes war: 1,6 Mill. Mark
Es wurden 6260 m Hauptleitung, 9570 m Nebenleitung  
sowie 160 Hausanschlüsse, 14 Unterflurhydranten, 14 Schieber 
NW 80,25 Schieber NW 150, 225 gusseiserne Formstücke und  
92 Ventilanbohrschellen verlegt.
Die Verlegung der Rohre erfolgte in einem Sandbett. Es muss-
ten für die gesamte Rohrtrasse im Ort 8500 t Sand angefah-
ren werden. In den 3 Jahren Bauzeit war die Mastprüfanstalt 
Steinpleis mit 2-3 Traktoren und Hänger, sowie einen Greifer 
voll im Einsatz.
Diese historische Leistung aller Beteiligten, ob in der Verant-
wortung oder als tatkräftige Helfer, kann man gar nicht genug 
würdigen. Es war im wahrsten Sinne ein Kampf gegen damals 
schon unverhältnismäßig hohe bürokratische Hürden und der 
Kampf um jedes Stück Baumaterial.
Ich würde mir wünschen, dass man sich in Zeiten des „Dau-
erwohlstandsgejammere“ an die großen Leistungen unserer 
Vorfahren erinnert - und das ist teilweise noch gar nicht so 
lange her. Man hat, als es begann nicht viel gesprochen, son-
dern Hacke und Schaufel in die Hand genommen und mit der 
Arbeit begonnen, zielstrebig und erfolgreich. Das waren Taten 
die unser deutsches Land vorangebracht haben, zum Wohle 
aller Bürger.

Holger Ullmann
- Ortschronist -
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Informationen aus der Ortschaft 
Ruppertsgrün

626 Jahre Ersterwähnung von 
Ruppertsgrün - im August 2024 

wollen wir das feiern

Alte Fotos und Berichte über die Geschichte  
von Ruppertsgrün werden gesucht!

Ruppertsgrün - wurde wie die umliegenden Dörfer durch die 
Ostkolonisierung frühzeitig besiedelt. Eine Erwähnung erfolg-
te im Jahr 1398. Die neuen Siedler kamen u.a. aus Schwaben, 
Böhmen, Franken und anderen Landstrichen. Noch weitere 
frühere Besiedlungen gehen zurück in die Bronzezeit und da-
vor. Diese nutzen natürlich stromaufwärts die größeren Flüsse 
mit ihren Auen und die fruchtbaren Böden. Nach dieser Zeit 
wurden kleinere Flüsse mit ihren abzweigenden Bächen be-
siedelt. Der Ortsname geht auf den Gründer Rupert zurück.
Es war eine kleine Bauernsiedlung, viele Bauern waren Leib-
eigene der Herrschaft von Schönfels. Die Dorfbewohner 
verdienten sich ihren Lebensunterhalt durch Ackerbau- und 
Viehzucht. Dazu kamen kleine Handwerksbetriebe, Hausspin-
nerei und Weberei. Am Ausgang des 19. Jahrhunderts ent-
standen durch die Firmen Puchert, Thiel und Bergner große 
Textilbetriebe.
In Vorbereitung des anstehenden Festes brauchen wir Ihre 
Unterstützung. Wer hat noch Fotos von (ehemaligen) Gebäu-
den oder gewerblichen Niederlassungen, die das Ortsbild 
prägten? Wir denken da zum Beispiel an die Mühle, die Ziege-
lei, die Tankstelle in der Talstraße usw.. Wer etwas dazu beitra-
gen kann und möchte, kann die Unterlagen bis Ende Mai 2023 
bei Gottfried Heller, Ferdinand-Puchert-Str. 4a abgeben. Eine 
Rückgabe wird zugesichert.
Vielleicht ist Ihr Foto dann nicht nur in der Festschrift zu fin-
den, sondern auch auf einer der Ein-Liter-Bierflaschen Pilsner 
oder Schwarzbier, die für diesen Anlass hergestellt werden.

i. A. Gottfried Heller, Arbeitsgruppe Historie

Aus unseren Einrichtungen

Neues aus der Kita „Regenbogen“ 
 Die Kinder der Kita  „Regenbogen“ warteten  

gespannt auf den Osterhasen …

Sobald die Tage wärmer werden, zeigt der Frühling seine un-
glaublich schönen Naturerscheinungen, die es nur in dieser 
Jahreszeit zu bewundern gibt. Der lang ersehnte Frühling ist 
endlich da, die Wiese wird wieder grün und die ersten Frühblü-
her erfreuen uns mit ihren Farben. Die ersten Tiere erwachen 
aus ihrem Winterschlaf, so auch bei der Gruppe der Igelkinder. 
Als der „Igel“ durch die wärmenden Sonnenstrahlen geweckt 
wurde, zeigten die Kinder ihm den Frühling und alles, was es 
zu entdecken gab.
Für die Kinder bietet die Frühlingszeit eine gute Gelegenheit, 
sich selbst einmal als Gärtner auszuprobieren. So wurde es 

nicht nur in der Natur bunter, sondern auch in den Gruppen-
zimmern. Die Kinder haben auf den mit Erde bedeckten Oster-
schalen Weizensamen ausgesät, täglich mit Wasser besprüht 
und gut gepflegt, sodass bald ein schönes grünes Weizengras 
gewachsen ist.

In unserer „Osterhasenmalerwerkstatt“ entstanden Osterhasen 
und bunte, farbenfrohe Eier. Zum Aufhängen unserer kunter-
bunten Ostereier haben wir uns am 31.03.2023 mit dem Bür-
germeister Herrn Topitsch und dem Ortsvorsteher Herrn Jacob 
getroffen, um die Büsche und Sträucher rund um die Oster- 
pyramide zu schmücken.
Den Frühling begrüßten die Mäuse- und die Spatzenkinder 
am 01. April musikalisch auf dem Ostermarkt vor dem Herren-
haus und erfreuten damit Groß und Klein. Am Gründonnerstag 
hoppelte noch ein Osterhäschen durch unseren Garten und 
versteckte kleine Osternester für die Kinder. Diese wurden mit 
viel Aufregung und strahlenden Gesichtern gesucht. Zusätzlich 
gab es noch Osternaschereien für jedes Kind, die vom EDEKA 
Fraureuth durch Herrn Reichhold gesponsert wurden. Einen 
herzlichen Dank dafür!

Für alle ging eine schöne und aufregende Osterwoche zu Ende.

Die Erzieherinnen der Igelgruppe
Frau Klenner und Frau Ernst
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Neues aus der Kita „Kinderland“  

Osterbaumschmücken
Am Donnerstag, dem 30. März 
machten sich die ABC-Schüt-
zen der Kita Kinderland auf, in 
Richtung Osterpyramide.
Wir waren eingeladen den Os-
terbaum mit selbst bemalten 
Eiern zu schmücken.
Vor Ort empfing uns Herr Ja-
kob, der Ortsvorsteher von 
Fraureuth. Der Platz war bereits 
liebevoll dekoriert worden, so 
dass wir erst einmal eine ganze 
Menge zu bestaunen hatten. Wobei die Hasenschule besonders 
interessant war. Danach wurden die mitgebrachten Ostereier 
im Gelände verteilt und unser Bürgermeister Herr Topitsch der 
auch vorbeischaute, begrüßt.

Bevor wir den Rückweg antraten kehrten wir noch bei der lie-
ben Sandra vom Eiscafé Fraureuth auf eine Kugel Eis ein. Dan-
ke dafür!
Auch ein großes Dankeschön, im Namen aller Kinder und 
Erzieherinnen der Kita Kinderland, an den EDEKA Reichold 
für die gesponserten Ostergeschenke und dem Organisator 
Herrn Jakob.

Erzieherin S. Rüßmann

Gemeinsam macht es mehr Spaß - Kita Kinderland  
und Pflegekompetenzzentrum Fraureuth

Einen schönen Vormittag erlebten Kinder der Hasengruppe 
aus der Kita Kinderland am Mittwoch, dem 22. März 2023 
beim Basteln im Pflegekompetenzzentrum Fraureuth.
Sie folgten einer herzlichen Einladung des Pflegeteams und 
der Bewohner des Pflegezentrums. Im Vorfeld hatten die Kin-
der gemalt und Fensterbilder zum Thema Frühling gestaltet, 
über die sich Mitarbeiter und Bewohner sehr freuten.
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde wurden gemeinsam 
Schmetterlinge, Osterhasen und Frühjahrsblüher ausgemalt, 
ausgeschnitten, gestaltet und bemalt. Dabei wurde erzählt, sich 
ausgetauscht und gelacht. Zum Schluss erwartete die Kinder 
noch eine Überraschung durch die Gastgeber. Der Osterhase 
hatte ein kleines Nest für alle Kinder im Regal versteckt.
Wir möchten uns herzlich bei den Gastgebern des Pflegekom-
petenzzentrums Fraureuth bedanken für diesen erlebnisrei-
chen und kreativen Vormittag, der den Kindern sehr gut gefal-
len hat und auf dem Rückweg zum Kindergarten Thema aller 
Gespräche war.

Es grüßen die Kinder und Erzieher der Hasengruppe

Neues aus dem Hort der  
Erich-Glowatzky-Grundschule 

Fraureuth
Traditionelles Schmücken des Ostermarktes  

durch unseren Hort

Das Schmücken der Bäume und Sträucher für den Ostermarkt 
am Herrenhaus ist jedes Jahr wieder ein besonderes Erlebnis 
für die Kinder. Dieses Jahr beteiligten sich die Hortkinder der 
Klassen 2a, 2b und 3b daran. Fleißig bemalten sie Ostereier 
mit verschiedensten Motiven und hängten sie einige Tage 
vor Beginn des Ostermarktes dort auf. Der Bürgermeister Herr 
Topitsch und Herr Jakob, der alles sehr liebevoll vorbereitete, 
begrüßten uns an der Osterpyramide. Eifrig hängten die Kin-
der die Ostereier auf und bestaunten die schöne Osterdekora-
tion - die Pyramide, das Hasenhaus, die Osterhasen sowie die 
großen Osternester. Herr Jakob verteilte im Anschluss für alle 
noch eine kleine Überraschung. Bevor wir den Heimweg an-
traten, legten wir noch einen Zwischenstopp bei der Eisdiele 
von Frau Schubert ein, um ein Eis zu genießen. Dies war ein 
toller Abschluss unseres Ausfluges.

Erzieherin A. Krügel
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Allgemeine Informationen

Pflegeeltern gesucht -  
Kinder aus dem Landkreis Zwickau  

brauchen ein neues zu Hause
Die Kleinsten und Schwächsten in unserer Gesellschaft - das 
sind unsere Kinder.
Kleine Erdenbürger, die geschützt, geliebt und gehalten sein 
wollen.
Doch nicht jedes Kind hat das Glück, wohlbehütet in seiner 
Familie aufzuwachsen.
Besonders für die Altersgruppe 0 - 6 suchen wir im Auftrag 
des Landkreises Zwickau liebevolle Pflegeeltern. Denn jedes 
Kind braucht ein Zuhause.

Haben Sie Interesse an dieser wertvollen Aufgabe?
Wir informieren Sie gern und freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme:
037204 60188
info@lebenshaus.org
www.lebenshaus.org
Lebenshaus e.V.
Weststraße 1a
09350 Lichtenstein

Foto: © pressmaster-stock.adobe.com

Herbstaussaat 2023 -  
Bewerben Sie sich jetzt!

Blühflächen helfen Insekten und Schmetterlingen!
Sie haben eine Freifläche oder Wiese, die Sie dafür nutzen können?
Wir unterstützen Sie mit gebietseigenem Saatgut bei der An-
lage!
„Sachsen blüht“ ist eine Initiative des Sächsischen Landtages 
(gemäß Beschluss des Sächsischen Landtages zum Doppel-
haushalt 2021/2022). Auf der Grundlage des im Teilnahmebe-
dingungen Mai 2021 vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Doppelhaushalt wird diese Aktion für die nächsten zwei Jahre 
fortgeführt.
Die Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt (LaNU) stellt im 
Rahmen des Projekts „Puppenstuben gesucht - Blühende Wiesen 
für Sachsens Schmetterlinge“ kostenlos gebietseigenes zertifi-
ziertes Saatgut für geeignete Blühflächen (Lage im Siedlungsbe-
reich oder Ortrand) mit einer Größe zwischen 1000 und 2000 m² 
zur Verfügung. Die ausführlichen Bewerbungsformular Teilnah-
mebedingungen finden Sie unter https://t1p.de/SNbluehtTN.
Bewerben Sie sich jetzt für das Saatgut und legen Sie eine Blüh-
fläche für Insekten an! Bitte füllen Sie das Bewerbungsformular 
online aus (zu finden unter: https://t1p.de/Sachsenblueht) und 
laden zwei Bilder der Fläche und ein Luftbild mit eingezeichne-
tem Areal hoch. Der Einsendeschluss ist am 15.05.2023.
Das standortgerechte Saatgut dient zur Neuanlage von blüten-
reichen Wiesenflächen oder zur Aufwertung von artenarmen 
Rasenflächen. Diese Flächen sollen langfristig insektenfreund-
lich bewirtschaftet werden (Teilflächenmahd, Verzicht auf 
Dünge- und Pflanzenschutzmittel u.a.). Denn nur dann 
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können sie als Lebensraum für viele Insektenarten dienen und 
die Biotopvernetzung in Sachsen fördern. Detaillierte Hinweise 
zur Wiesenanlage und -pflege finden Sie unter 
https://t1p.de/SNbluehtMerkblatt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Elisa Gurske
Deutscher Verband für Landschaftspflege (DVL) - Landesver-
band Sachsen e. V./
Initiative Sachsen blüht
Lange Str. 43, 01796 Pirna
Tel.: 03501 5827345
E-Mail: sachsen-blueht@dvl-sachsen.de

20.000 Euro für Heimat-Ideen -  
LEADER-Region kürt die PreisträgerInnen 

des Ideenwettbewerbs  
„HeimatVerein(t) für die Zukunft“

Mit der Preisverleihung am Freitag, dem 31. März 2023, hat der 
LEADER-Ideenwettbewerb „HeimatVerein(t) für die Zukunft“ 
seinen krönenden Abschluss gefunden. 18 kreative Ideen von 
Heimat-, Kultur- und Faschingsvereinen aus dem Zwickauer 
Land wurden an diesem Nachmittag mit Preisgeldern in Höhe 
von insgesamt 20.000 Euro ausgezeichnet.
Der Einladung der LEADER-Region Zwickauer Land ins histo-
rische Geyerhaus nach Weißbach folgten 35 Vereinsvertretun-
gen und Jury-Mitglieder, die eine kurzweilige Veranstaltung 
mit einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm erlebten.
Zur Freude der Teilnehmenden erhielten alle Ideen ein Preis-
geld, mit dem das Engagement der Vereine gewürdigt wird.
Am meisten überzeugt war die Jury von der Idee „Erzähl doch 
mal ...“ des Heimatvereins Oberrothenbach e. V., der zusam-
men mit seinen EinwohnerInnen eine digitale Reise durch die 
mehr als 800 Jahre alte Geschichte Oberrothenbachs plant. 
An zahlreichen interessanten Standorten, wie beispielsweise 
an der alten Schule oder am Gasthof Schwalbenhof, sollen 
QR-Codes angebracht werden, über welche mit einem mobi-
len Endgerät historische Bilder und Audi-Dateien abgerufen 
werden können. Die Geschichten werden dabei von Personen 
im Ort erzählt und aufgezeichnet. Mit der Idee will der Verein 
die Geschichte des Ortes neu aufbereiten und den bekannten 
Ortschroniken eine moderne und zukunftsorientierte Alter-
native gegenüberstellen, die auch bei jüngere Generationen 
Anklang finden kann.
Den zweiten Platz belegte der Kultur- und Sportverein Ebers-
brunn e.V., der unter dem Motto „Verein zum Anfassen“ einen 
Vereinstag für alle Vereine und Institutionen im Ort organisie-
ren möchte. Ziel des gemeinsamen Vereinsfestes ist es, dem 
Ehrenamt im Ort eine Plattform zu geben, sich der Öffent-
lichkeit zu präsentieren und so auch für neue Mitglieder und 
Nachwuchs zu werben. Vielfältige Mitmach-Angebote, ein 
Streetkicker-Turnier und ein Stempelkarten-Gewinnspiel für 
Familien sollen die Veranstaltung zusätzlich aufwerten. Ge-
plant ist der Vereinstag für den 3. Juni 2023.

Auf dem dritten Platz landete der Verein Wir in Werdau Süd e. V., 
der vom 7. bis 9. Juli 2023 im Stadtpark Werdau ein Kultur- 
und Foodfestival auf die Beine stellen will. Die BesucherInnen 
dürfen sich auf ein buntes Programm für alle Altersklassen 
freuen, unter anderem mit Graffiti- und Tanzworkshops, ein 
Blues- und Jazzbandprogramm, Theateraufführungen und 
Gruppenkochen. Ziel der Idee ist es, das kulturelle Leben der 
Stadt Werdau aus dem Dornröschenschlaf zu wecken und 
gleichzeitig dem Stadtpark als Ort der Gemeinschaft neues 
Leben einzuhauchen.
Bei der Bewertung der Ideen konnte die LEADER-Region auf 
die Expertise einer namhaften Jury zurückgreifen. Dieser ge-
hörten an:
• Stefan Czarnecki (Vorsitzender der LEADER-Region Zwi-

ckauer Land)
• Joachim Ebert (Vorsitzender Förderverein Historisches 

Weißbach e. V.)
• Dr. Jens Uhlig (Vorstandsmitglied im Landesverein Sächsi-

scher Heimatschutz e. V.)
• Claudia Vater (Koordinatorin Sächsisches Landeskuratori-

um Ländlicher Raum e. V.)
• Ulrike Voigt (Ortsvorsteherin Blankenhain)
Besonderes Augenmerk legte die Jury auf den Mehrwert der 
Idee und die Neuartigkeit im Verein, Ort und/oder Region so-
wie auf eine mögliche Übertragbarkeit auf andere Vereine. 
Auch die Zusammenarbeit mit anderen AkteurInnen und die 
Umsetzung der allgemeinen Ziele des Wettbewerbs spielten 
bei der Bewertung eine große Rolle.
Die Preisgelder dienen der Umsetzung der Ideen und können 
sonst im gemeinnützigen Bereich der Vereine verwendet wer-
den.
Neben der Preisverleihung bot die LEADER-Region den teil-
nehmenden VereinsvertreterInnen ein unterhaltsames Rah-
menprogramm. In aufgelockerter Atmosphäre bekamen die 
Vereine im „Heimatcafé“ bei Kaffee, Kuchen und Imbiss die 
Möglichkeit, sich gegenseitig kennenzulernen und auszutau-
schen. Ein Blick wurde auch auf die neue LEADER-Förderperi-
ode geworfen, für die weiterhin engagierte Akteurinnen und 
Akteure, Ideen und Projekte gesucht werden. Musikalische 
Einlagen mit stimmungsvollen Heimatliedern bot Hausherr 
und gleichzeitig Juror beim Ideenwettbewerb, Joachim Ebert, 
der die Gäste mit dem Lied vom „Vuglbärbaam“ und dem Stei-
gerlied zum Mitsingen und -schunkeln anregte. Zum Tages-
ausklang verwandelte sich das Geyerhaus in ein Heimatkino, 
das die MitguckerInnen beim Film „Sound of Heimat“ auf mu-
sikalische Entdeckungsreise quer durch Deutschland schickte.
Das LEADER-Regionalmanagement gratuliert allen Vereinen 
recht herzlich und wünscht viel Erfolg bei der Verwirklichung 
der Ideen.
Zum Hintergrund:
Die LEADER-Region Zwickauer Land organisierte 2023 einen 
weiteren Ideenwettbewerb aus Mitteln der Öffentlichkeitsar-
beit, um wichtige Themen zu setzen und neue Zielgruppen zu 
erreichen. Der Wettbewerb richtete sich dieses Mal an Verei-
ne, die sich in den Bereichen Heimat- und Brauchtumspflege, 
Kultur oder Faschingstradition engagieren. Unter dem Motto 
„HeimatVerein(t) für die Zukunft“ wurden im Zeitraum zwi-
schen 23. Januar und 13. März 2023 noch nicht umgesetzte, 
zukunftsfähige Ideen gesucht zur Bewältigung aktueller und 
anstehender Herausforderungen im Verein, im Ort und/oder 
in der Region. Für die besten Ideen stellte die LEADER-Region 
Zwickauer Land ein Preisgeld von insgesamt 20.000 Euro zur 
Verfügung.
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Übersicht der Platzierungen im Ideenwettbewerb 
„HeimatVerein(t) für die Zukunft“ 2023:
Platz 1 mit 3.000 Euro Preisgeld an:
• Heimatverein Oberrothenbach e. V. mit der Idee „Erzähl 

doch mal“
Platz 2 mit 2.500 Euro Preisgeld an:
• Kultur- und Sportverein Ebersbrunn e. V. mit der Idee 

„Ebersbrunner VEREIN(T)TAG 2023“
Platz 3 mit 2.000 Euro Preisgeld an:
• Wir in Werdau Süd e. V. mit der Idee „Stadtpark Kulturfes-

tival“
Platz 4 mit 1.000 Euro Preisgeld an:
• Heimatverein Herrenhaus Vielau e. V. mit der Idee „Heimat-

forschung mit Grundschülern“
• Heimatverein Mülsen St. Jacob e. V. mit der Idee „Bau und 

Aufstellung einer Heimatpyramide für den OT Mülsen St. 
Jacob“

• Heimatverein Reinsdorf e. V. mit der Idee „Bergbau-Entde-
ckertour“

• Heimatverein Schönfels e. V. mit der Idee „Orte.Leute.Zei-
ten - ein Dorf, seine Geschichte(n) und die Menschen da-
hinter“

• Heimatverein Zschocken e. V. mit der Idee „Gemeinsam 
vorwärts auf der SÄCHSISCHEN KOHLENSTRASSE“

• Verein für Ortsgeschichte e. V. Fraureuth mit der Idee „Aus-
stellung Hobby- und Freizeitgestaltung Fraureuther Bür-
ger“

• Wilkauer Carnevalsclub e. V. mit der Idee „WCC Kids Som-
mercamp“

Platz 5 mit je 800 Euro Preisgeld an:
• Alter Gasometer e. V. für den Jugendclub Kirchberg mit der 

Idee „Kirchberg für Vielfalt“
• Freundeskreis Schloss Wildenfels e. V. mit der Idee „Buntes 

Brunnenfest - für alle Generationen“
• Förderverein Wildenfelser Zwischengebirge e. V. mit der 

Idee „Heimat laufend erlebbar machen“
• Heimatverein Dennheritz/Schindmaas e. V. mit der Idee 

„Restaurierung eines technischen Denkmals mit Infotafel“
• Heimatverein Weißbach e. V. mit der Idee „Gemeinsame 

Spieleabende im Geyerhaus“

Platz 6 mit je 500 Euro Preisgeld an:
• Heimat- und Brauchtumsverein Ortmannsdorf, Neuschön-

burg, Marienau e.V. mit der Idee „Treff der Generationen auf 
der Hasenwiese“

• Glück auf! Hartmannsdorf e. V. mit der Idee „Hartmann in 
Klöppelspitze“

• Dorf-, Heimat- und Jugendverein Stangengrün e. V. mit der 
Idee „Stangengrüner Junior-Drachenbootteam“

Aufstellung der PreisträgerInnen im diesjährigen LEADER-Ideen-
wettbewerb „HeimatVerein(t) für die Zukunft“ am 31. März 2023, 
im Geyerhaus in Weißbach (Quelle: Regionalmanagement)

Veranstaltungen/Sprechtage der IHK 2023
Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere 
Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
bietet Unternehmern und Gründungsinteressenten regel-
mäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich, Durchführung - telefonisch, virtuell 
oder persönlich
Existenzgründungsberatung/StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in 
die Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu 
gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Bran-
cheninformationen, individuelles Informationsmaterial, Kon-
zeptprüfung
täglich, 08:00- 15:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375 814-2360
Informationsveranstaltung für Existenzgründer - Exis-
tenzgründertreff
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick 
zu den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten bei in-
dividuellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, Förder-
möglichkeiten und soziale Absicherung).
Der kostenfreie Informationsabend findet (i.d.R.) jeden ersten 
Donnerstag im Monat statt.
Donnerstag, 04.05.2023, 16:00 - 18:00 Uhr (Handwerkskam-
mer Chemnitz, Außenstelle Zwickau, Bachstraße 32, 08056 
Zwickau)
Alle Infos und Anmeldung unter 
www.ihk.de/chemnitz/ ➞ Veranstaltungen;
Informationen Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340, 
ina.burkhardt@chemnitz.ihk.de
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1236784 oder
Christian Sauer, Tel. 0375 78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/
Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer Modul 
I und II: ➞ Dienstag, 06.06.2023
➞ Modul III und IV: ➞ Donnerstag, 08.06.2023
grundlegendes Praxiswissen für die Gründung und Führung 
eines kleinen bzw. mittelständischen Betriebes, Unterstüt-
zung bei der Erarbeitung eines Unternehmenskonzeptes so-
wie des Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplans.
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1232210
Information und Anmeldung: Daniela Vollgold, 
Tel. 0375 814-2360, Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und 
Begleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 27.04.2023
Donnerstag, 25.05.2023
Alle Infos und Anmeldung unter 
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1232218
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt, 
Tel. 0375 814-2340
Finanzierungssprechtag (virtuell) mit der Bürgschaftsbank / 
der SAB
Mittwoch, 07.06.2023, 09:00 - 16:00 Uhr
Alle Infos und Anmeldung unter 
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1237063
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt, 
Tel. 0375 814-2340
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Update Kassen 2023 - Was Unternehmen zur Kassenführung wissen müssen
Montag, 5. Juni 2023, 18:30 bis 20:30 Uhr
Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1237302
Information und Anmeldung: Kathrin Stiller, Tel. 0375 814-2300
kathrin.stiller@chemnitz.ihk.de

SLF spendet für die Anschaffung einer Wärmebildkamera an die Ortsfeuerwehr Fraureuth
Während einer gemeinsamen Übung im Oktober letzten Jah-
res, bei der die Fraureuther Gemeindefeuerwehren und die 
Ortsfeuerwehr Werdau zu einem simulierten Industriebrand 
in der Spindel- und Lagerungstechnik Fraureuth GmbH alar-
mierten, wurde der Bedarf erkannt und nun eine unkompli-
zierte Lösung gefunden.

Im Beisein des Fraureuther Bürgermeisters Matthias Topitsch, 
des für die Gemeindefeuerwehr zuständigen Hauptamts-
leiters Robby Safferthal und Kamerad*innen der Feuerwehr 
übergab Markus Lang, Geschäftsführer der Spindel- und  
Lagerungstechnik Fraureuth GmbH heute der freiwilligen 
Feuerwehr des Ortes symbolisch die neu angeschaffte

Die Initiative Bürgerenergie informiert…

Wohin weht der Wind in Fraureuth? 

Im „Oberdorf“ gibt es, nahe dem Waldrand und Freibad in Richtung Leubnitz, ein Vorzugsgebiet 
für die Errichtung von mehreren Windkraftanlagen. 

Diese Windräder werden das Ortsbild so nachhaltig verändern wie nichts anderes in den letzten 
Jahrzehnten! 
   
Unsere Initiative Bürgerenergie für Fraureuth setzt sich für eine echte Bürgerbeteiligung ein. Wir 
planen die Gründung einer Energiegenossenschaft, drängen auf Mitsprache bei der Planung und 
Errichtung der Windenergieanlagen, Beteiligung bei der Finanzierung und letztlich und vor allem 
auch der Nutzung von Überschüssen vor Ort, denn wir sehen die Windkraftanlagen und müssen 
mit Ihnen leben.

Ohne diese Beteiligung sind wir gegen die Errichtung dieser Anlagen.

Energie soll regional erzeugt werden. Dafür muss es Wertschöpfung geben und Gewinne müssen
in der Region bleiben und den Menschen vor Ort zu Gute kommen. 

Wir sehen das Projekt als Chance für Fraureuth und wollen dazu beitragen, dass es in unserer 
Gemeinde mit dem Vorhaben erneuerbare Energien vorangeht, denn wir alle brauchen Strom. 

Wir planen so bald wie möglich eine Veranstaltung zum Thema Bürgerenergie in Fraureuth.

Die Zusammenarbeit mit allen Beteiligten ist uns wichtig und wir führen bereits Gespräche. 
Wir wollen weiter reden, diskutieren, Fragen erörtern und Lösungen für Fraureuth und seine 
Einwohner suchen. Dafür brauchen wir hier in Fraureuth Unterstützer und Mitstreiter.
Sollte es solche auch im benachbarten Werdau bzw. Leubnitz geben, sind diese natürlich auch
willkommen. 

Die Initiatoren Bürgerenergie für Fraureuth 
  
Friedemann Bauer / Tel…… 0178 255 05 02
Michael Höhne / Tel ….. 0170 90 37 551
Dörte Krampitz / Tel ….. 03761 478 201
Marco Tamschick / Tel….. 0176 847 840 17
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 Wärmebildkamera. Mit einer Spende des Unternehmens von 
rund 2.000 € konnte diese Technik beschafft werden. Sie ver-
setzt die Kamerad*innen der Feuerwehr zukünftig in die Lage, 
auch in stark verrauchten Räumen Personen schneller aufzu-
finden und versteckte Brandherde zu erkennen.
„Wir unterstützen die Feuerwehr natürlich sehr gern, letztlich 
würden wir im Falle eine Brandes auch selbst davon profitie-
ren.“, so Geschäftsführer Markus Lang. Für ihn war es nur ein 
kurzer Weg, denn die Räumlichkeiten der Ortswehr befinden 
sich direkt am SLF-Gelände in einer ehemaligen Werkhalle 
des Unternehmens. Feuerwehr und SLF sind jedoch nicht nur 
räumlich eng verbunden, auch einige Kameraden der Wehr 
sind, teils seit vielen Jahren, im Fraureuther Traditionsbetrieb 
beschäftigt. Dazu zählt auch Ortswehrleiter Patrick Päsler, seit 
2001 bei SLF und als Teamleiter in der Schleiferei tätig.
„Eine prima Aktion der SLF, die uns natürlich in Zukunft bei der 
Erfüllung unseres Auftrages als Wehr sehr gut hilft.“, freut sich 
Kamerad Päsler, der die neue Ausrüstung stellvertretend für 
die derzeit 29 aktiven Einsatzkräfte der Fraureuther Ortsfeuer-
wehr entgegennahm.
Über SLF:
Die Spindel- und Lagerungstechnik Fraureuth GmbH begeht 
2023 ihr 30. Firmenjubiläum am Traditionsstandort für Wälzla-
gerproduktion in Fraureuth.
Als solider Mittelständler und Branchenspezialist ist die SLF 
regional fest verankert. Mit seinen rund 350 Mitarbeiter*innen 
und Qualitätsprodukten MADE IN GERMANY setzt das Unter-
nehmen weiter auf Wachstum und Internationalisierung und 
versteht dies als Zukunftsperspektive für den Standort und 
seine Belegschaft.

Von links: Vorsitzender des Feuerwehrvereins Kamerad Peter 
Schmidt, Bürgermeister Matthias Topitsch, Ortswehrleiter Pa-
trick Päsler, SLF-Geschäftsführer Markus Lang, Hauptamtsleiter  
Robby Safferthal, Kameradin Emily Schneider

Abfallentsorgung nach den Feiertagen im 
Mai - Entleerung der Tonnen verschiebt sich
Aufgrund der Feiertage im Mai 2023 verschiebt sich die Ent-
leerung der Abfalltonnen wie folgt:
• für den Tag der Arbeit, 1. Mai 2023,  

findet sie am Dienstag, 2. Mai 2023 statt
• für Christi Himmelfahrt, 18. Mai 2023,  

erfolgt sie am Freitag, 19. Mai 2023,
• für Pfingstmontag, 29. Mai 2023,  

wird am Dienstag, 30. Mai 2023 entleert.

Auch die weiteren Entsorgungstermine der betroffenen Wo-
che verschieben sich gegebenenfalls um einen Tag bis ein-
schließlich Samstag.
Die Tonnen sind immer am eigentlichen Entleerungstag - au-
ßer am Feiertag - bis 7 Uhr bereitzustellen.

Informationen zur Blutspende
  

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH
Berlin| Brandenburg| Hamburg
Sachsen| Schleswig-Holstein

DRK motiviert mit Verlosung:  
Wer als Blutspender noch im Mai Erstspender wirbt,  

kann eine Musical-Reise nach Hamburg gewinnen
Die Aktion „Team Lebensretter - Gemeinsam Blut spenden“ des 
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost startete im März 2023 in die 
nächste Runde. Die bedeutende Zahl der Erstspender konnte 
2022 mithilfe der zusätzlichen Spendeanreize durch die Aktion 
um rund 10 % im Vergleich zum Vorjahr gesteigert werden. Ein 
maßgeblicher Erfolg in Bezug auf die langfristige Absicherung der 
Patientenversorgung. Deshalb haben seit März 2023 erfahrene 
Blutspender, die einen oder mehrere Erstspender mit zum eige-
nen Spendetermin bringen, wieder die Möglichkeit, bei monatlich 
ausgespielten Verlosungsaktionen attraktive Preise zu gewinnen.
Noch bis zum 31. Mai 2023 werden im Versorgungsgebiet 
des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost insgesamt 8 Musical-
Reisen für 2 Personen nach Hamburg mit Übernachtung ver-
lost. „Team Lebensretter“ wird bis November 2023 mit weiteren 
Verlosungsaktionen fortgesetzt.
In den nächsten Jahren werden immer mehr regelmäßige DRK-
Blutspender der sogenannten geburtenstarken Jahrgänge auf-
grund des Erreichens der Altersgrenze von 72 Jahren ausschei-
den. Um eine stabile Spenderbasis und damit eine langfristige 
Sicherstellung der Patientenversorgung gewährleisten zu kön-
nen, ist die Gewinnung junger Neuspender notwendig, die noch 
eine lange Zeit der Spendetätigkeit vor sich haben. Da es im Mai 
mehrere Feiertage gibt, an denen keine DRK-Blutspendeaktio-
nen durchgeführt werden, tragen außerdem Sonderblutspen-
determine an einzelnen Spendeorten am Pfingstmontag,  
29. Mai 2023, zur lückenlosen Absicherung der Blutversorgung bei.
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Für diese, sowie alle weiteren Spendetermine ist eine Terminre-
servierung erforderlich die online 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder 
telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über 
den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen 
kann. Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf der 
Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter 
www.blutspende-nordost.de
Wer sich bereits vor einer Blutspende Informationen einholen 
möchte, kontaktiert ebenfalls die kostenfreie Hotline des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost unter 0800 1194911. Wissenswer-
tes rund um das Thema Blutspende ist außerdem im digitalen 
Blutspende-Magazin https://www.blutspende.de/magazin zu 
finden.
Hinweis: Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelasse-
nen Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am 
Tag nach der Impfung möglich, sofern sich der oder die Geimpfte 
gesund fühlt.

Blutspendetermine Monat Mai 2023

Datum Zeit Ort
Dienstag, 
2. Mai 2023

15:00 - 19:00 Zwickau, AWO-Treff, 
Kosmonautenstr. 9

Dienstag, 
2. Mai 2023

15:30 - 18:30 Blankenhain, 
Agrargenossenschaft e.G., 
An der Windmühle 6

Montag, 
8. Mai 2023

14:30 - 18:30 Lichtentanne, Bürgerhaus, 
Hauptstr. 39 / 
Gewerbepark

Dienstag, 
9. Mai 2023

13:00 - 18:30 Zwickau, 
DRK-Blutspendedienst, 
Karl-Keil-Str. 33a, beim HBK

Mittwoch, 
10. Mai 2023

15:00 - 19:00 Obercrinitz, Schule 
Turnhalle, Schulstraße 1

Donnerstag, 
11. Mai 2023

15:00 - 19:00 Zwickau, Adam-Ries-
Schule, Ernst-Grube-Str. 78

Donnerstag, 
11. Mai 2023

14:00 - 18:00 Crossen, 
Stadtteilverwaltung, 
Schneppendorfer Str. 11

Freitag, 
12. Mai 2023

14:30 - 18:30 Wildenfels, 
Mehrzweckhalle, 
Schulstr. 5

Montag, 
15. Mai 2023

13:00 - 18:30 Crimmitschau, 
Haus der sozialen Dienste, 
Crimmitschauer Str. 51

Mittwoch, 
17. Mai 2023

15:00 - 18:30 Werdau, Stadthalle, 
Crimmitschauer Str. 7

Montag, 
22. Mai 2023

14:30 - 19:00 Fraureuth, E.-Glowatzky-
Halle, Zwickauer Str. 8a

Donnerstag, 
25. Mai 2023

15:00 - 19:00 Mülsen St. Niclas, 
Vereinshalle, Schachtstr. 4

Freitag, 
26. Mai 2023

15:00 - 18:30 Vielau, Haus Erlenwald, 
Hauptstr. 132

Pfingst-Montag, 
29. Mai 2023

08:30 - 13:00 Plasmazentrum, 
Glück-Auf-Center, 
Äußere-Schneeberger-Str. 100

Plasmaspende:  
Montag - Freitag von 7:30 - 19:30 Uhr  
Zwickau, Glück-Auf-Center,  
Äußere-Schneeberger-Str. 100,  
Telefon: 0375 276926220
www.blutspende.de

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten Fraureuth

Kirchenspiegel der Kirchengemeinde  
Fraureuth - Mai 2023

Monatsspruch Mai:
„Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun,  

wenn deine Hand es vermag.“ Spr 3,27

Gottesdienste

Kantate 07.05. 08.30 Uhr Gottesdienst
Rogate 14.05. 10.00 Uhr Gottesdienst
Himmelfahrt 18.05. 10.30 Uhr Himmelfahrtsgottes-

dienst mit Gemeinde-
fest in Ruppertsgrün

Exaudi 21.05. 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfingstsonntag 28.05. 10.00 Uhr Konfirmationsgottes-

dienst mit Posaunen-
chor

Pfingstmontag 29.05. kein Gottesdienst
Trinitatis 04.06. 10.00 Uhr Gottesdienst zur 

Jubelkonfirmation

Veranstaltungen und Kreise
Gemeindekirchenrat:
Mittwoch, den 03.05., um 19.00 Uhr in der Alten Schule
Seniorenkreis:
Mittwoch, den 31.05., um 14.30 Uhr in der Alten Schule
Frauengebetskreis - offen für alle Frauen:
Termin nach Vereinbarung
Konfirmanden und Vorkonfirmanden
donnerstags um 17.00 Uhr in Beiersdorf
14-täglich 7. und 8. Klasse im Wechsel
Kirchenmusik
dienstags um 18.30 Uhr Probe Posaunenchor in der Alten 
Schule - nach Absprache
Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Fraureuth
sonntags: 18.00 Uhr EC - Jugendstunde 

in der Pfarrscheune
montags: 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 

in der Alten Schule
Donnerstag: 04.05. 19.30 Uhr Bibelgespräch 

in der Alten Schule
11.05. 19.30 Uhr Gebetsstunde 

in der Alten Schule
25.05. 19.30 Uhr Frauenstunde 

in der Alten Schule
freitags: 19.00 Uhr Teenie-Kreis 

in der Pfarrscheune
samstags: 09.30 Uhr Kinderbibelstunde 

in der Alten Schule 
am 06.05. und 20.05.

Zusätzlich finden noch Hauskreise der mittleren Generation 
statt.

Ihr Gemeindekirchenrat Fraureuth
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Christi Himmelfahrt
In diesem Jahr lädt uns die Ruppertsgrüner Gemeinde zu 
Christi Himmelfahrt ein, gemeinsam mit der Beiersdorfer 
Kirchgemeinde zu feiern. Der Gottesdienst beginnt um 10.30 
Uhr an der Ruppertsgrüner Kirche. Beim anschließenden Ge-
meindefest gibt es bei gutem Essen und Trinken viel Raum für 
Gemeinschaft und Austausch.
Unsere Ruppertsgrüner Nachbargemeinde freut sich auf eine 
rege Teilnahme.
Herzliche Einladung an alle.

Konfirmation und Jubelkonfirmation 2023 in Fraureuth
Am Pfingstsonntag, 28. Mai, feiern wir um 10.00 Uhr Konfir-
mation.
Am Sonntag Trinitatis, dem 4. Juni, feiern wir um 10.00 Uhr 
den Gottesdienst zur Jubelkonfirmation.
Eingeladen sind besonders herzlich die Jubelkonfirmanden 
der folgenden Konfirmandenjahrgänge:
Gnaden Konfirmation - 70 Jahre, 1953
Eiserne Konfirmation - 65 Jahre, 1958
Diamantene Konfirmation - 60 Jahre, 1963
Goldene Konfirmation - 50 Jahre, 1973
Silberne Konfirmation - 25 Jahre, 1998
Wir treffen uns 9.30 Uhr an der Alten Schule.
Hier erfolgt die Registrierung der Teilnahme und die Ausgabe 
der Urkunden.
Wir möchten Sie bitten, den Termin der Jubelkonfirmation, 
vor allem auch an Jubelkonfirmanden, die nicht in Fraureuth 
wohnen, weiterzugeben.

Ihr Gemeindekirchenrat

Vorankündigung Orgelkonzert
Schon jetzt möchten wir auf das nächste Orgelkonzert an un-
serer Fraureuther Silbermannorgel aufmerksam machen.
Am Sonntag, dem 18. Juni 2023, wird Frauenkirchenkantor 
Matthias Grünert in unserer Kirche bei einem Konzert an un-
serer Silbermannorgel zu hören sein. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Dazu herzliche Einladung.
Unser Kirchenkreis
Veranstaltungen des Kirchenkreises Greiz können Sie auf fol-
gender Internetseite einsehen:
www.kirchenregion-greiz.de
Hier sind die kirchlichen Veranstaltungen unserer Region ver-
öffentlicht.

Gemeindebüro der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Frau-
reuth
Markt 7; 08427 Fraureuth
Telefon: (03761) 2088
E-Mail: gemeindebuero@kirchengemeinde-fraureuth.de
Sprechstunden: dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2639

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen

Kirchliche Nachrichten  
Beiersdorf-Ruppertsgrün

Termine KG Beiersdorf-Ruppertsgrün
Kindergottesdienst findet in Beiersdorf jeden Sonntag, in 
Ruppertsgrün immer zu den 10 Uhr Gottesdiensten statt.
Sonntag, 7. Mai, (Kantate)
10.00 Uhr Beiersdorf mit Chor
16.00 Uhr Ruppertsgrün Geistliche Musik
Sonntag, 14. Mai, (Rogate)
09.00 Uhr Beiersdorf
10.00 Uhr Ruppertsgrün + Abendmahl
Donnerstag, 18. Mai, (Himmelfahrt)
10.30 Uhr Ruppertsgrün

Freiluftgottesdienst mit anschl. Imbiss
Sonntag, 21. Mai, (Exaudi)
09.30 Uhr Beiersdorf
Sonntag, 28. Mai, (Pfingsten)
09.00 Uhr in Beiersdorf
10.00 Uhr in Ruppertsgrün
Montag, 29. Mai, (Pfingstmontag)
10.30 Uhr Autokino Koberbachtalsperre
Gemeinsamer Regionaler Gottesdienst
Veranstaltungen
Beiersdorf:
montags 15.30 Uhr Christenlehre
Mo./Di. 02./09./15./23., 19.30 Uhr Chor
dienstags 09.30 Uhr Krabbelgruppe
Mittwoch 10.05., 19.00 Uhr Kirchenvorstand
mittwochs 15 - 19 Uhr Bike Projekt
Donnerstag 11./25.05., 17.00 Uhr Konfi 7. Klasse
Donnerstag 11.05., 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Freitag 12.05., 19.30 Uhr Frauen- OASE
freitags 19.30 Uhr Junge Gemeinde
Ruppertsgrün:
Montag 08.05., 19.30 Uhr Frauentreff
dienstags 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
mittwochs 15.15 Uhr Christenlehre
mittwochs 18.30 Uhr Posaunenchor

Informationen

Hauskreisgründungsabend
Alle, die gerne ihren christlichen Glauben im Austausch mit 
anderen vertiefen möchten, laden wir zu einem Hauskreis-
gründungsabend am 5. Mai um 19 Uhr ins Beiersdorfer Pfarr-
haus ein. Die Idee hinter dem Wort „Hauskreis“ wird vorge-
stellt, es werden je nach Teilnehmeranzahl konkret Hauskreise 
gegründet und Hilfen zum Start gegeben.
Bischofsvisitation im Kirchenbezirk Zwickau
In der ersten Maihälfte besucht unser Landesbischof Tobias 
Bilz unseren Kirchenbezirk. Dabei möchte er sich ein Bild von 
der Situation des Kirchenbezirks, der Gemeinden vor Ort und 
der Menschen machen. Am Sonntag, dem 14. Mai, findet um 
10.30 Uhr ein Gottesdienst mit dem Landesbischof im Zwi-
ckauer Dom statt.
Freiluftgottesdienst und Brunch zu Himmelfahrt
Am Himmelfahrtstag, dem 18.05., feiern wir Gottesdienst un-
ter offenem Himmel im Ruppertsgrüner Pfarrgarten um 10.30 Uhr. 
Anschließend gibt es ein Brunch. Wer dazu etwas mitbringen 
möchte, trage sich bitte in die Liste in der St. Annenkirche ein.
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Bikeprojekt Beiersdorf
Die Fahrradsaison läuft wieder an! Wir bauen an den Strecken 
im Pfarrgarten weiter, und die Werkstatt ist jeden Mittwoch-
nachmittag geöffnet. Es ist aber auch an den anderen Tagen 
fast immer jemand da. Bei Interesse einfach mal vorbeikom-
men und anschauen! Wir freuen uns immer über neue Leute, 
die bei uns fahren, mitbauen oder mitschrauben. Gerne auch 
mal auf unserer Homepage schauen oder auf unserem Insta-
gram- Kanal bikeprojekt_beiersdorf
Spendenkonto für Ukrainehilfe
´Dem Bedürftigen Gutes zu tun´ kann auch finanzielle Unter-
stützung bedeuten. Ihre Spende für ukrainische Flüchtlinge in 
Werdau und Umgebung können Sie überweisen an die unten-
stehende Bankverbindung unserer Kirchgemeinde unter dem 
Verwendungszweck: ´Flüchtlingshilfe Region Werdau´.
Liebe Grüße und Gottes Segen in jedes Haus

Ihre Kirchvorsteher und Ihr Pfarrerehepaar 
Imola und Andreas Virginas!

Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beiersdorf-Ruppertsgrün
Kirchberg 3, 08427 Fraureuth, 
Öffnungszeit Mo., 15 - 17/ Mi.,9 - 11 Uhr
Telefon: 037600 2730 - Fax: 037600 74649 
E-Mail: kg.beiersdorf@evlks.de
Bankverbindung: IBAN: DE97870550001020037020 
BIC: WELADED1ZWI
www.kirche-beiersdorf.de

Vereinsmitteilungen

Verein für Ortsgeschichte e.V. Fraureuth - 
Unser Heimatverein

Wer hat Interesse an der Mitgestaltung der Ausstellung 
„Hobbys und Freizeitgestaltung Fraureuther Bürger“?

Unser Verein möchte in der Gemeinde Fraureuth (der Ort Fraure-
uth einschl. der Ortsteile Beiersdorf, Gospersgrün, Ruppertsgrün) 
etwas Neues gestalten.
Wir planen am 4. November 2023 von 11 bis 17:00 Uhr in der 
Erich-Glowatzky-Halle eine erlebnisreiche Ausstellung durchzu-
führen, bei der Fraureuther Bürger ihre Hobbys bzw. ihre Freizeit-
gestaltung vorstellen können.
U.a. sind Arbeiten im Bereich Modellbau, Schnitzereien/Laubsä-
gearbeiten, Handarbeiten - wie Nähen, Stricken, Häkeln, Filzen, 
Klöppeln u. ä. - Malerei, Fotografie, Sport, Erkundungen in der 
Natur, Besichtigung historischer Stätten, Sammlung von diversen 
Gegenständen (Produkten und Antiquitäten) und vieles mehr 
möglich. Darstellungen können auch in Form von Bildmaterial 
und Infotafeln erfolgen.
Dazu laden wir interessierte Bürger und Vereine dazu ein, an die-
sem Samstag ihre interessanten Freizeittätigkeiten vorzustellen. 
Insbesondere sollen auch die Vereine mit einem kleinen Infostand 
vertreten sein.
Zweck der Ausstellung ist das Fördern dörflicher Gemeinschaften 
und die Bildung von Interessengruppen, das Anregen der Bürger 
zu einer gemeinsamen Freizeitgestaltung, aber auch die Erhö-
hung des Bekanntheitsgrades der verschiedenen Ortsvereine und 
die Werbung neuer Mitglieder. Dies soll auch übergreifend die Zu-
sammenarbeit der Bürger in den einzelnen Ortsteilen anregen.

Da uns als Verein für Ortsgeschichte die Informationen fehlen, wer 
einem speziellen Hobby oder einer interessanten Freizeitbeschäfti-
gung nachgeht bzw. eine besondere Leistung anbietet, bitten wir 
um Information, wer sich an dieser Ausstellung beteiligen möchte 
bzw. auch wer Bekannte hat, die etwas zeigen würden. Wir neh-
men dann mit den Interessenten Kontakt auf, um das weitere Vor-
gehen abzustimmen.
Die Information sollte vorzugsweise als E-Mail erfolgen mit Nen-
nung des Namen des Teilnehmers /der Teilnehmerin und des beab-
sichtigten Ausstellungsgegenstandes bis spätestens 31.05.2023.
Ansprechpartner sind Herr Jürgen Werner unter Tel. 03761 86421 
oder als E-Mail: j.werner.freuth@t-online.de oder Gisela Nau-
mann unter Tel. 03761 86491 (Bitte ggf. auf Anrufbeantworter spre-
chen) oder als E-Mail: 
Gisela.Naumann@t-online.de
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung für eine interessante Ausstel-
lung.

VfB-Eintracht
U18er holen Bezirkstitel

Bei den Bezirkseinzelmeisterschaften der Jugend 
konnte der VfB Eintracht Fraureuth mächtig absahnen. 
Die U18er Jungs dominierten den Wettbewerb und gewannen 
alle drei Medaillen. Bereits nach dem Vorlauf in Lengenfeld/V. 
lagen die drei in Führung, wobei Gregor Liebold mit 601 Treffern 
über 120 Wurf eine magische Grenze durchbrach. Lenny-Mike 
Hilbig (598) und Julian Pöcker (592) folgten dicht dahinter. Im Fi-
nale entschied dann Hilbig mit der mit Abstand besten Leistung 
von 543 Holz (gesamt 1141) die Meisterschaft für sich. Liebold 
(495 / 1096) und Pöcker (485 / 1077) folgten auf den Plätzen.
Auch bei den gleichaltrigen Mädchen ging der Titel an den VfB 
Eintracht. Die deutsche Meisterin Lena Pöcker lag bereits nach 
dem Vorlauf mit 535 Punkten in Führung vor der Hohensteinerin 
Annika Kraus (504). Im Endlauf überzeugte die Fraureutherin er-
neut mit dem Bestwert von 493 getroffenen Kegeln und wurde 
überlegene Meisterin (1028 Gesamtpunkte) vor Kraus (986) und 
Michelle Otto (Lößnitzer SV), die 972 Kegel traf.
Leonie Großmann belegte bei den U14er Mädchen als beste 
Starterin der Eintracht den 6. Platz mit 888 Holz. Bemerkenswert 
hierbei ist, dass sie in beiden Läufen jeweils 444 Punkte erzielte. 
Neunte wurde Hilde Lesch mit 849 Treffern vor der punkglei-
chen Pia Schlichthar. Helena Reinhold erreichte als 16. mit 397 
Zählern nicht das Finale. Es siegte Denise Frölich (Saxonia Berns-
bach) mit 978 Kegeln.

Kleines Hexenfeuer an der Kegelbahn
Wie bereits angekündigt wird der VfB Eintracht die Tradition der 
Hexenfeuer vor der Kegelbahn fortführen. Allerdings sind die 
großen Feuer ja bekanntlich nicht mehr möglich, sodass der 
Verein auf eine Variante mit mehreren kleinen Feuerchen aus-
weicht. Im Oktober bereits erfolgreich erprobt hoffen wir am  
30. April auf viele Besucher, gute Gespräche und ein geselliges 
Miteinander bei Roster, Steak, Bier und Glühwein.

So sah es früher zum Hexenfeuer aus!
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Und so machen wir weiter - klein aber fein!

R. Schumann
Vorstand

Veranstaltungen

Deutsche Meisterschaften im Ringen  
in Fraureuth

Vom 31. März - 2. April 2023 fanden die Deutschen Meister-
schaften im Ringen - Jugend A, Freier Ringstil in der Erich Glo-
watzky Sport- und Mehrzweckhalle in Fraureuth statt.
Bereits zum zweiten Mal in Folge wurde dies in Fraureuth 
durchgeführt.

Als Ehrengäste eröffneten der Ministerpräsident des Frei-
staates Sachsen Herr Michael Kretschmer, der Landrat des 
Landkreises Zwickau Herr Carsten Michaelis, der Oberbür-
germeister der Stadt Werdau Herr Sören Kristensen sowie der 
Landtagsabgeordnete Jan Löffler neben dem Bürgermeister 
der Gemeinde Fraureuth Herrn Matthias Topitsch die Wett-
kämpfe vor zahlreichen Athleten und Besuchern.
Die Mitglieder des Vereins „AC 1897 Werdau“ haben mit größ-
tem Engagement und viel Herzblut die Ausrichtung organi-
siert und für eine rundum gelungene Meisterschaft gesorgt.

AC 1897 Vorstandsmitglied Christian Schneider, Ministerprä-
sident Michael Kretschmer, Bürgermeister Matthias Topitsch, 
Hauptamtsleiter Robby Safferthal

Und wieder ist viel los  
im Ruppertsgrüner Park

Auch dieses Jahr freuen wir uns, wieder zu vielen Gelegenhei-
ten Menschen in unserem schönen Park zusammenzubringen.
Am Sonntag, dem 4. Juni findet ab 9 Uhr das 4. Parkfrühstück 
statt.
Wie die Male zuvor bringt jeder Tischdeko und Geschirr mit. 
Wir werden für die nötigen Leckereien sorgen. Neben Bröt-
chen, Wurst, Käse, Obst und Getränken wird auch eine musi-
kalische Untermalung den Vormittag abrunden.
Am 2. September findet unser 4. Ruppertsgrüner Park-Rock 
statt.
Wir freuen uns mit Not-Four eine „Park-Rock-erfahrene“ Band 
begrüßen zu können. Premiere feiern Baumann & BananInnen. 
Mit international bekannten Rock & Pop-Klassikern werden 
auch Saxophonklänge durch den Park hallen. Und natürlich 
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Während der ca. einstündigen Veranstaltung wird der Chef-
arzt der Fachabteilung Innere Medizin 1, Herr Dr. med. Alb-
recht Ohse über die Wichtigkeit der Darmkrebsvorsorge infor-
mieren.
Herr Dr. Ohse wird erläutern, welche Risikofaktoren das Ent-
stehen von Darmerkrankungen begünstigen und welchen 
Einfluss Ernährung und körperliche Aktivität auf die Gesun-
derhaltung des Darms haben. Darüber hinaus spricht der 
Chefarzt über die Darmspiegelung als eine wichtige Vorsorge-
untersuchung für Jeden.
Natürlich werden auch Ihre Fragen zum Thema gern beant-
wortet.
Die Teilnahme am Informationsnachmittag ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!

findet am 9. Dezember unsere 8. Ruppertsgrüner Parkweih-
nacht statt.
Wir hoffen, dass es wieder viele tolle gemeinsame Erlebnisse 
mit Ihnen und Euch werden.
Andreas Grau

Im Namen des Ortschaftsrates und der Interessengemeinschaft 
Ruppertsgrüner Park

Ortsgruppe  
Volkssolidarität Fraureuth

Am 11.05.2023 findet ab 15 Uhr  
im Foyer derErich-Glowatzky-Halle ein  

Spiele-Nachmittag statt.
Bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit z.B.

Rummikup, Rommèkarten, Skatkarten usw.
Hierzu sind alle herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Außerdem sind wieder unsere traditionellen  
Veranstaltungen in diesem Jahr geplant.

Dazu gehören das Sommerfest, die Weihnachtsfeier  
und noch eine Kremserfahrt

sowie weitere Spiele-Nachmittage  
und ein Vortrag.

Bleiben Sie gesund!

Ihre M.Pahlisch

Vortrag Darmkrebsvorsorge  
in der Pleissentalklinik

Unser Wissen für Ihre Gesundheit: 
Darmkrebsvorsorge - umdenken und aktiv vorbeugen

Nach der dreijährigen Coronapause bieten die Ärzte der Plei-
ßental-Klinik interessierten Bürgerinnen und Bürgern wieder 
die Möglichkeit, sich über ausgewählte medizinische Themen 
und Behandlungsmethoden zu informieren.
Unser nächster Vortrag findet am

Mittwoch, dem 31. Mai 2023 um 16.00 Uhr
in der Kapelle der Pleißental-Klinik, 1. Obergeschoss

statt.

freiraum-kultur
Liebe Freund:innen der guten Unterhaltung,
wir laden euch am 6. Mai ab 10 Uhr herzlich zu uns auf die Alte 
Koppel ein, wenn es wieder heißt: Spiel, Spaß und gute Laune!
Euch erwartet ein spannendes sportliches Programm, bei 
dem 10 Teams im Riesenkicker-Turnier gegeneinander antre-
ten. Die Teams stellen hier ihre Fähigkeiten unter Beweis, wäh-
rend ihr mitfiebern könnt und die Stimmung genießt.
Und damit auch eure Geschmacksnerven auf ihre Kosten 
kommen, gibt es leckere Speisen und Getränke an Bar, Grill so-
wie Café. Hier könnt ihr nach Lust und Laune schlemmen und 
euch zwischendurch stärken, denn wir haben unser Food-An-
gebot wieder etwas erweitert!



Kommunal-Nachrichten   •   Mittwoch, der 26. April 2023   •   Seite 17

SO,4.Juni ab 9 Uhr

Mit Tisch-Prämierung

RuppeRtSgRuneR

FrühstückFrühstück Mitzubringen sind: Geschirr, Besteck, Deko für 
den Tisch und natürlich Gute Laune!

Im Park erhältlich sind: Brötchen und alles, was 
zu einem leckeren Frühstück dazu gehört.

Wir freuen uns auf euch! Der Ortschaftsrat, die 
„Interessengemeinschaft Park“, die Kirchgemeinde 

sowie die Freiwillige Feuerwehr Ruppertsgrün. 

Sonntag, ab 9 Uhr

Dazu genießt ihr eine entspannte 
musikalische Umrahmung.

RuppeRtSgRuneR

Frühstück

Prämiert wird wieder der 
schönste Tisch!

Als krönenden Abschluss des Tages haben wir ab ca. 18 Uhr „Expact“ und „Crazy Muff“ auf der Bühne, zwei fantastische Bands, 
die mit ihrer Musik zum Tanzen einladen.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit euch einen Tag voller Spaß, Action und guter Unterhaltung zu erleben!

Herzliche Grüße vom Team Freiraum Kultur e. V.

6. Mai 2023, ab 10 Uhr
Kulturbeitrag: 2,00 €

Infos: www.freiraum-kultur.de
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Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth
Kostenlose Ausgabe an alle Haushalte
Auflage: 2910 Stück 
Erscheinungsweise:  monatlich
Beiträge oder Inseratangebote bitte an:
Gemeindeverwaltung Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth 
Tel.: (0 37 61) 18 16-0, Fax: (0 37 61) 18 16-20 
Internet: www.fraureuth.de; E-Mail: info@fraureuth.de
Inseratangebote bitte an:
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
Tel.: 03535 489-0
E-Mail: anzeigenannahme@wittich-herzberg.de
Internet: www.wittich.de
Öffnungszeiten Gemeinde Fraureuth
Gemeindeverwaltung Fraureuth & Bauamt 
Dienstag  9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Bauamt Fabrikgelände 12, 08427 Fraureuth 
Tel.: (0 37 61) 18 90 40, Fax: (0 37 61) 18 90 49
E-Mail: bauamt@fraureuth.de

Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth
Das Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth mit den Ortsteilen erscheint monatlich.
- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Gemeinde Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth, 
 Telefon: 03761 1816-0, V.i.S.d.P.: Herr Matthias Topitsch
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und 
 Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

IMPRESSUM

Wolfgang Buttkus  – Ihr Medienberater im

Amtsblatt Fraureuth

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de 

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Anzeige(n)

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden
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Wir sind dein besonderes 5 Sterne 
Feriendorf am Zeulenrodaer Meer.
Verbringe eine wundervolle AusZeit in 
und mit der Natur im Thüringer Vogt-
land.

Familienurlaub - Massagen - Yoga – 
Natur pur
Du suchst für dich, deine Familie, dei-
ne Partner*innen und Freunde oder 
für deine Gruppe noch nach dem 
richtigen Urlaubsziel? Entspanne und 
genieße die Tage in der Natur sowie 
in unseren traumhaften Holz100-Häu-
sern. Lasse dich verwöhnen von 
unserem erstklassigen Therapeu-
tenteam und gönne dir eine AusZeit 
am Zeulenrodaer Meer in unserer 
MANOAH-EnergieQuelle. Wir bieten 
dir das Rundumsorglospaket: von der 
Frühstücksversorgung, ausgewähl-
ten Kultur-, Sport- & Freizeitangebo-
ten bis hin zu unseren hauseigenen 
Wellness-, Meditations- und Yoga-
angeboten – wir haben an alles ge-
dacht, um deinen Urlaub zu etwas 
ganz Besonderem zu machen.

Firmenmeetings, Trainingslager, 
Mitarbeiterstärkung
MANOAH – Häuser am See eignen 
sich auch bestens für Unternehmen 
und Vereine.
Gern unterbreiten wir ein individu-
elles Angebot für die Übernachtung 
mit Rahmenprogramm bis hin zum 
kulinarischen Höhepunkt in unserer 
eigenen MANOAH-GenussQuelle mit 
Platz für über 100 Personen.

E-Bike-Verleih, Saunadorf, 
Freizeitangebote
Neben unseren komfortablen Ferien-

häusern direkt an der Strandwiese 
bieten wir noch viel mehr. Genieße 
die Abendstunden in unserem Sau-
nadorf in romantischen Fasssaunen 
oder unter freiem Himmel im Hot Tub. 
Das Zeulenrodaer Meer entdeckst du 
mit unseren hauseigenen Stand Up 
Boards und Tretbooten. Mit unseren 
E-Bikes erkundest du die Region und 
besuchst unter anderem verschiede-
ne Museen, Burgen und Kletterparks, 
genießt eine Schifffahrt auf dem 
größten Stausee Deutschlands, ent-
führst deine Kleinen in faszinierende 
Tierparks. 
Dein Fahrzeug parkst du kostenfrei 
auf unserem hauseigenen Parkplatz. 
Für dein Elektrofahrzeug stehen zwei 
Ladesäulen mit vier Anschlüssen zur 
Verfügung. 
Dein Urlaub am See - tauche ab in 
die Natur. Vergiss deinen Alltag und 
tanke neue Kraft bei uns in MANOAH 
- deinem 5 Sterne Feriendorf am Zeu-
lenrodaer Meer.

Dein Urlaubsspezial 
15% + 5% Extrarabatt 

Bei Buchung ab 3 Nächte im Jahr  
2023 erhältst du 5% Extrarabatt  

zum Frühbucherpreis.

Bei
Buchung
ab 3 Nächten  

inklusive

• MANOAH SPA (Sauna und 
Hot Tub unbegrenzt nutzbar)

• Obstkorb und süße 
Verführung  

• 2 Flaschen Wasser
• 1 Flasche Weißwein aus dem  
Thüringer Weingut Bad Sulza
• Gutscheinheft mit 20 unserer 

 Aktiv- & Kulinarikpartner
bei Anreise
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gesund  & fit
Massage - ein Klassiker  
bewährt sich Anzeige

Die Erfolgsquote ist hoch: Drei von zehn Befragten einer reprä-
sentativen Umfrage des Gesundheitsmagazins „Apotheken Um-
schau“ haben schon einmal aus medizinischen Gründen eine 
klassische Massage in Anspruch genommen, bei 77 Prozent 
davon haben sich dadurch die Beschwerden subjektiv nachhal-
tig gebessert. Von den befragten Frauen im Alter ab 40 Jahren 
haben sich sogar vier von Zehn bereits der Therapieform unter-
zogen, drei von Zehn mit gefühltem Erfolg. Die Beliebtheit und 
den Erfolg der Methode kann Physiotherapeutin Ina Wolff gut 
nachvollziehen. „Klassische Massage therapiert jegliche Mus-
kelverspannung. Auf die Psyche wirkt sie beruhigend, manch-
mal verstärken Wärmepackungen noch den Effekt“, erklärt sie in 
der „Apotheken Umschau“.

ots/Wort und Bild
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Eine Sonderveröffentlichung der 
LINUS WITTICH Medien KG

Fraureuth | Heinsdorfergrund | Kirchberg | 
Neumark | Reinsdorf | Werdau | Wildenfels

Unternehmen aus Ihrer Region!



 ■  Bauunternehmen
 Sven Häfner GmbH 03761 8898602

 ■  Dachdecker
 Innungsfachbetrieb Winter 0375 5977629

 ■  Farben/Tapete/ 
Bodenbeläge/Gardinen

 Farben-Tapeten-Bodenbeläge HERGL
 www.farbe-tapete-hergl.de

 ■  Fenster/Türen/ 
Sonnenschutz

 Steffen Schmied 
Innenausbau 037602 673900

BAUEN & RENOVIEREN

IMPRESSUM
Herausgeber, Satz, Druck & Vertrieb: LINUS WITTICH Medien KG, 
vertreten durch den Geschäftsführer: ppa. Andreas Barschtipan
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) | Tel. 03535 489-0
www.wittich.de | E-Mail: info@wittich-herzberg.de

www.farbe-tapete-hergl.de

Außenstelle:  Talstraße 14 | 08496 Neumark

Geschäftsführer: me. Sven Häfner
Friedensstr. 19, 08412 Werdau
Tel. 03761/8898602, Handy: 0172/6788138
E-Mail: info@bauunternehmen-haefner.de
Web: www.bauunternehmen-haefner.de
Wir übernehmen für Sie die fachgerechte 
Ausführung von: • Maurer-, Putz- und Betonarbeiten
• Außenanlagen • Denkmalschutzarbeiten • Natursteinarbeiten

Fenster • Türen
Sonnenschutz
Innenausbau

Auerbacher Str. 33 • 08107 Kirchberg
Telefon (03 76 02) 67 39 00
Mobil (01 72) 3 55 25 51
Telefax (03 76 02) 67 39 02
info@fenster-schmied.de
www.fenster-schmied.de

Unsere Leistungen verstehen sich auch inklusive Montage 
• Holzfenster aller Art, Holz-Alufenster, Kunststofffenster, Alufenster, Garagentore

• Sonnenschutz (Markisen, Jalousien, Rollläden)

Eigene Herstellung von Insektenschutz

VERTRIE B UND MONTAGE
Steffen Schmied

Vielen Dank für Ihr Vertrauen 

10 JAHRE
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 ■ Schneiderei
 Jana Czellnik 0375 216768

 ■  Containerdienst
 Karl-Heinz Kuczka GmbH 037603 2546

 ■  Fleisch-/Wurstwaren
 Koberland eG 

Niederalbertsdorf 036608 209980

 ■  Gartenpflege/ 
Pflanzenverkauf

 Lieblingsgarten 
Franziska Petrik  0174 3818213

 ■  TV/SAT/Hi-Fi
 Radio Barth 037602 66302

DIENSTLEISTUNGEN

————— Ihre Karl-Heinz Kuczka GmbH ————— Ihre Karl-Heinz Kuczka GmbH ————— —————
Inh. Marcel Kuczka • Alte Grünauer Str. 5 

08134 Wildenfels / OT Schönau • ✆ 037603 / 2546
info@containerdienst-kuczka.de • www.containerdienst-kuczka.de

Ihr Containerdienst Kuczka in Wildenfels
Ach, das machen Sie auch?!

DAS SIND UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE,
UM PERFEKT IN DEN FRÜHLING ZU STARTEN:

Anlieferung von Mutterboden, Kiese, 
Sande, Frostschutz, Fertigbeton

Außerdem sind wir sehr gerne Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es sich um die Entsorgung von

Abfällen aller Art handelt.

Fleisch- und Wurstverkauf  
vom Jungbullen
• Kräuter- oder Paprikasteak 

6er-Pckg.
• Roster oder Bärlauchroster 

6er-Pckg.
• Salami, Knacker, Jagdwurst, Wiener
• Innereien und Fleisch (Braten, Rouladen, Gulasch) 

auf Anfrage

Verkauf nur nach verbindlicher Vorbestellung unter:
Tel.: 03 66 08 / 2 09 98 -0 oder info@koberland-eg.de

Bestellschluss: 28.04.2023

Abholung/Verkauf am 16.05.2023, 13:00 bis 17:00 Uhr 

in der Glasbergstraße 4
08428 Langenbernsdorf/
Niederalbertsdorf

vom Jungbullen

08428 Langenbernsdorf/

Telefon: 
03 76 02 / 6 63 02
Radio Barth
Auerbacher Straße 16
08107 Kirchberg

Fernsehgerät defekt?

TV • SAT • Hi-Fi • Service

• Reparaturservice an allen Geräten
• Verkauf von Neugeräten
• Auslieferung
• Vor-Ort-Service

Wir sind trotz Bauarbeiten für Sie erreichbar !
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rundum gut  beraten § € ■ Bank/Immobilienpartner
 Volksbank  

Zwickau eG www.volksbank-zwickau.de

 ■  Steuerberater
 Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein e.V. 

Doreen Scheibe 037602 7143

FINANZEN + RECHT + VERSICHERUNG

 ■  Autohaus
 CCA Autohaus  

Kirchberg GmbH 037602 274890

FAHRZEUGE ALLER ART

Doreen Scheibe
Beratungsstellenleiterin
Altmarkt 14 · 08107 Kirchberg
Tel.: (037602) 7143
www.scheibe.altbayerischer.de

Wir erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!Einkommensteuererklärung!
Für Mitglieder begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

MITGLIEDSBEITRÄGE, Beispiele:, Beispiele:
Jahreseink. Beitrag
10.000 € 52 €
25.000 € 101 €
50.000 € 159 €
ab 150.001 € 375 € 
AUFNAHMEGEBÜHR einmalig      15 €

volksbank-zwickau.de

Ihr regionaler

Immobilienpartner
Kauf, Verkauf 

und Finanzierung 

von Immobilien
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Einkommensteuererklärung!

RUBRIK

 ■  Branche
 Firmenbezeichnung
 Ort od. Name Telefonnummer

 ■  Branche
 Firmenbezeichnung
 Ort od. Name Telefonnummer

 ■  Branche
 Firmenbezeichnung
 Ort od. Name Telefonnummer

 ■  Ergotherapie/Logopädie
 Isabel Baumann

 Mülsen OT Thurm 037601 456607
 Mülsen Sankt Jacob 037601 454990
 Reinsdorf 0375 30337866

 ■  Wellness
 Medical Beauty- 

Wellnesstraum no age 0375 36094683

GESUND + FIT + SCHÖN

Wir freuen uns auf Sie!!
Beauty-Intensiv-Behandlungen, hochdosierte med. 
Anti-Aging-Anwendungen, Bindegewebs-Myolift, 

Falten auffüllen, Mesoporation, Skin Booster, 
Ultradermabrasion, Mesotherapie, Microneedling, 

Ultraschall, Beauty Classic, Eye Spezial,  
Apparative Umfangreduzierung, Energieflussmassagen, 

Hot Stone, med. Fußpflege, Fußnagelmodellage, 
Fingernagelmodellage-Nailstyle, u. v. m.  

Durch unsere Heilpraktikerin - minimalinvasive 
Eingriffe wie Hyaluron, Botulinum, Fadenlifting sowie 
Permanent Make-up durch unsere Hautspezialistin.

Testen Sie uns! Wir freuen uns auf Sie!
Ines, Jacqueline, Sandy, Nadine

Medical Beauty-Wellnesstraum no age
Lößnitzer Str. 69 · 08141 Reinsdorf

 0375 36094683

Isabel Baumann
Bergstraße 8
08132 Mülsen OT Thurm

037601 456607
01511 409 32 86

info@ergotherapie-baumann.de
www.ergotherapie-baumann.de

Isabel Baumann
Lößnitzer Str. 26
08141 Reinsdorf

0375 303 378 66
0170 937 48 37

info@ergotherapie-baumann.de
www.ergotherapie-baumann.de

Isabel Baumann
Sankt Jacober Neberstr. 89
08132 Mülsen Sankt Jacob

037601 454 990
01511 72 86 92 75

info@logopaedie-baumann.de
www.logopaedie-baumann.de
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IHR FACHMANN
vor Ort

 0152 - 21 760 232

 Hauptstraße 104, 08427 Fraureuth
 betreuungsdienst.voelkel@gmail.com 

Nutzen Sie die Leistungen 
Ihrer Pflegekasse - wir 

unterstützen Sie gerne!

Wir bieten Ihnen eine liebevolle Betreuung 
im eigenen Zuhause oder in Gemeinschaft.

Tagesbetreuungsstätte

Betreuung im Alltag

Fahrdienste

Hilfe im Haushalt 

Tel.: 0 37 61  8 67 02 Hauptstraße 31
Mobil: 01 73  3 50 20 80 08427 Fraureuth
Tel.: 03761 86702 Hauptstraße 31

Wir beraten Sie zu modernen 
Heizungsarten, Brennstoffen 
und Möglichkeiten der Förderung. 
Gerne vereinbaren wir mit Ihnen 
einen Beratungstermin. 

	 037600	-	56	15	34
www.schubert-heizung-bad.de

Schubert	Heizung	und	Bad	Inh. Wolf GbR
Ernst-Ahnert-Str. 18  08427 Fraureuth

HEIZEN	MIT				
		HOLZPELLETS

 Schiefer- und Ziegeldeckung
 Wandbekleidung
 Gerüstbau
 Solaranlagen
 Dachklempnerarbeiten
 Flachdachabdichtung
 Wohnraumdachfenster
 Schornsteinkopfsanierung

Mitglied der 
Dachdecker-

Innung Zwickau

Andreas-Hupfer-Str. 12
08427 Fraureuth
Telefon: 0 37 61/39 68
Fax: 0 37 61/7 62 99 99

www.zuleger-dach.de
info@zuleger-dach.de

Für jedes Problem die passende Lösung –
sprechen Sie mit den Handwerkern

aus Ihrer Region!

Sonnige Aussichten für  Anzeige 

Energie-Selbstversorger
Erneuerbare Energien gewinnen stetig an Bedeutung. Knapp die 
Hälfte (49,3 Prozent) der gesamten Stromerzeugung in Deutsch-
land stammte 2020 bereits aus Quellen wie Windkraft, Photovol-
taik und Biomasse. Für die Zukunft werden weitere Zuwächse 
erwartet. Luft nach oben bietet insbesondere der Wohnbereich. 
Die Photovoltaik (PV) trägt bereits ein Zehntel (9,7 Prozent) zur 
gesamten Energiegewinnung in Deutschland bei, doch viele 
Dachflächen in geeigneter Lage sind noch ungenutzt.
Für Hausbesitzer lohnt sich der Einstieg mehrfach. Besonders 
rentabel ist das private Solarkraftwerk, wenn ein Großteil des 
grünen Stroms im eigenen Haushalt genutzt wird. Denn jede 
selbst produzierte Kilowattstunde senkt die eigene Stromrech-
nung. Ausgereifte Speichersysteme machen es außerdem mög-
lich, sich selbst dann mit Ökoenergie zu versorgen, wenn die 
Sonne am Abend nicht scheint. Mit virtuellen Stromspeichern 
kann man zudem im Sommer Strom für die dunkle Jahreszeit 
wie auf einem Konto „ansparen“.
Zudem gibt es auch 2021 interessante staatliche Förderungen 
für Photovoltaikanlagen und Batteriespeicher. Für Bestandsbau-
ten stellt zum Beispiel der KfW-Kredit 270 zinsgünstige Darlehen 
zur Verfügung, auch Planungs- und Montagekosten werden da-
bei gefördert. Anträge sind möglich über die Hausbank vor Ort. 
Tipp: Zusätzlich stellen einige Bundesländer und Kommunen 
weitere Förderungen bereit. Dazu sollten sich Hausbesitzer am 
besten vor Ort erkundigen, bevor sie die PV-Anlage in Auftrag 
geben. djd 67696n

 Foto: djd/E.ON
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MDM – Ihr Ansprechpartner für Hartholz Holzpellets

Immer tagesaktuell faire Preise:
Einwegpalette, 1.005 kg (67 Sack), DIN plus A1

Rufen Sie mich unter der 
Telefonnummer 0151/17 66 99 63 an.

Martin Meyer  MDM – Handel für Brennstoff
Ernst-Ahnert-Straße 56 E-Mail: info@mdm-meyer.de
08427 Fraureuth  Web: www.mdm-meyer.de

Neu in Fraureuth:

Sprach-,

Stimm- und

Padovantherapie

Sprech-,

Schlucktherapie

HERR RIEDEL kauft ständig PKW und Transporter.
Alt oder Jung, im top Zustand auch defekt/Unfall. Überweisung

oder sofort in bar. Seriöse, faire, kostenfreie Angebote, Sie
entscheiden. Zuverlässigkeit und Diskretion garantiere ich.

Telefon 01717369000 + 0376173231
Bertram Riedel, Werdauer Autohandel seit 1998

Fleischerei

Gaststätte/Kegelbahn

Partyservice

Essen auf RädernEssen auf Rädern

Schulstraße 1, 08427 Fraureuth OT GospersgrünSchulstraße 1, 08427 Fraureuth OT Gospersgrün
Tel. 037600/569704, partyservice@agrarhof.deTel. 037600/569704, partyservice@agrarhof.de
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